
[Weitere Angaben: https://st.museum-digital.de/object/104617 vom 28.04.2024]

Objekt: Bekanntmachung über die
Beschränkung jüdischer
Geldverleiher

Museum: Prignitz-Museum am Dom
Havelberg
Domplatz 3
39539 Havelberg
039387 - 21422
prignitz-museum@landkreis-
stendal.de

Sammlung: Verordnungen

Inventarnummer: V 4099

Beschreibung
Inhalt:
Den Geldverleihern unter den Juden wird mit der Verordnung vom 6. November 1714
verboten mehr als 10 % Zinsen zu nehmen. Bei Zuwiderhandeln drohen strenge Strafen
sowohl für den Geldgeber als auch für den Geldnehmer.

Kontextualisierung:
Anders als sein Vorgänger Friedrich I. der die Privilegien der Juden weitgehend garantierte,
legte Friedrich Wilhelm I. den rechtlichen Rahmen für die Juden in Preußen weitaus enger
aus. Bereits im Jahr 1713 beschränkte er die Erbschaft des Schutzbriefes (Aufenthaltsrecht
der Juden) auf den ältesten Sohn.

Grunddaten

Material/Technik: Frakturdruck auf Papier
Maße: Doppelseite, L. 39,0cm, B. 33,0cm

Ereignisse

Unterzeichnet wann 06.11.1714
wer Friedrich Wilhelm I. in Preußen (1688-1740)
wo Berlin

[Person-
Körperschaft-
Bezug]

wann

https://st.museum-digital.de/object/104617


wer Juden
wo

Schlagworte
• Dekret
• Geldverleih
• Strafe
• Verbot
• Zins
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